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Weltwirtschaft 
 

Wenn du an das Thema „Wirtschaft“ denkst, kommen dir wahrscheinlich ganz viele Gedanken. Was ist 

das Wichtige an der Wirtschaft? Was sind ihre Ziele und wem nützt sie? Was soll Wirtschaft erreichen? 

 

Step 1 
 

Lies den folgenden Text von Ernesto Cardenal: 

 

Die Vision 

Die Vision von einem Land, in dem Ausbeutung abgeschafft ist, 
der Reichtum des Landes, ganz gleich verteilt an alle. 
(…) 
Ich sehen den neuen Tag, 
ein Land ohne Terror, ohne dynastische Tyrannei. 
(…) 
Keine Bettler, keinen Prostitution, keine Politiker. 
Es gibt keine Freiheit, solange es die Reichen gibt, 
solange es Freiheit gibt, andere auszubeuten 
andere zu berauben, 
solange es Klassen gibt, 
gibt es keine Freiheit. 
 
Wir wurden nicht geboren, Handlanger zu sein, 
noch Herren, sondern Schwestern und Brüder. 
Kapitalismus, was ist das sonst, als Kauf und Verkauf von Menschen? 
Was ist das für eine Reise, Geschwister, und wohin fahren wir? 
 
Unsre Bodenschätze warten auf den neuen Menschen. 
Unsre Mahagonibäume warten auf den neuen Menschen. 
Gutes Rassevieh wartet auf den neuen Menschen. 
Es fehlt nur noch der neue Mensch! 
(…) 
Ich möchte Schilder an den Straßen sehen wie 
„Unser Wert liegt nicht in dem, was wir den anderen nehmen, 
sondern in dem, was wir den anderen geben.“ 
(…) 
Die Morgendämmerung eines neuen Tages, 
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neue Arten der Produktion. 
Jeder gebe nach seinen Fähigkeiten, 
 
 
jeder empfange nach seinen Bedürfnissen, 
ein System, das alle Bedürfnisse stillt 
und die Bedürfnisse bestimmten die Produktion. 
 
Die Kleidung wird nicht hergestellt, um Geld zu verdienen, 
sondern ist bestimmt, die Menschen zu kleiden. 
Es gibt so viel Mais zu pflanzen, 
so viel Kinder zu lehren, 
so viel Kranke zu heilen, 
so viel Liebe zu verwirklichen. 
So viel Gesang! 
(…) 
Ich singe ein Land, das bald geboren wird, 
nur der Mensch, der Mensch muss noch kommen. 
Kommunismus oder Gottes Reich auf Erden, 
das ist gleich! 
Wir sind noch nicht im Festsaal angelangt, 
aber wir sind eingeladen! 
Wir sehen schon die Lichter und hören die Musik! 

 

Step 2 
 

Schaffe deine eigene Vision, und beantworte die Fragen: 

• Welche Passagen des Gedichts gefallend dir, welche nicht? 

• Sind die Vorstellungen realisierbar? Warum (nicht)? 

• Wie willst du, dass die Welt(wirtschaft) aussieht? 

• Wie stellst du dir die Herstellung / Handel / Verkauf von Waren vor? 

• Wie würde die Welt aussehen, würden wir nach unseren Fähigkeiten und Bedürfnissen leben 

und produzieren? 

• Wie würden die Kleider hergestellt, wie würde der Verkauf aussehen? Wie stehst du zu Mode? 
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